
ö. KVRLF, Vorgeschichtliche Denlon ale. xxxix 

5/4·5, 4 5/4·2, 4 5/4, 4·3/4, 5/3·7, 4,'3·5 CIIl . 40, 30, 38, 28, 37, 
23, 18, 15, 12, 16, 24, 12, 13g. [1 41- 153]. 

Fragmente von ähnlichen R i n ge n. Lichte 8/8, 7/6·5, 
5·5 /5·5 CIIl. 50, 26, 30 g . (1 54-156]. 
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Fig. 29. Ringe aus Bronze. 
1,2 Maißa u [148, 141] ; 3 Putzmannsdorf [87]. 

R i n g aus Bronze, unverzi ert, mit eng aneinanderstehenden 

Enden. Lichte 6·6 CIn, 40 g [1 57] . 

R in g aus Bronze, mit übereinander greifenden Enden und 
mit Querstrich en und Tannen zweigornament verziert. Lichte 

3·7/3·7 CIn , 23 g. (158]. 

O.-G. Pulkau. 
V 0 111 Hausberg. 

Sc h n a bel ös e aus rohem Ton, vertikal gelocht. [1 307). 
Schn abelförmiger G r i f fan s a t z. [1 309]. 
Sc h e r b e n von großen, dickwa ndigen Gefäßen, innen 

gut geglättet, ohn e Verzierung. [11 97, 1199, 1300-13021. 
Sc h e r ben hallstattzeitlicher Gefäße, gut poliert und 

graphitiert. [1310, 1312-1314]. 
Sc h e r b e n von un verzierten Gefäßen aus gutem Tone. 

(1198, 1303-1306, 1308, 1311]. 
S c h a I e n ra n d s e h e r b e und Deckelknopf mittelalter­

licher Ge fäße. [1 315, 1316). 

Pol. Bez. Wien, XIII. 
Ober-St.-Veit. 

V o n d er s p ä t neo 1 i t his c h e n Fun d s t e ll e. 

Fell e r s t ein a b s pli s s e rund Bachgeschiebefragmente. 
[11 42-1191, 1655- 1667, 1669, 167 1]. 

S c h er b e n mit Str ichen, Fingerdruckleisten, e;nge­
stochenen Punktreihen oder Dreiecks- und Linienbändern ver­
ziert. [11 92-11 96]. 

Unverzierte S c h e r b e n. (1 668, 1672-1678]. 
Formloses Ton s t ü c k fr a g 111 e n t, mehrmals angebohrt. 

[1670]. 

B. Funde außerhalb Niederösterreichs. 

Ägypten. 
Bei Theben. 
Auf der Hochebene zwisch en Dar el Bahri und den Königs­

grabern (a ufgelesen von L. H. Fischer). 

K li n g e aus Feuerstein , Fragment. [1076]. 

Aus d e f W Ü s t e bei Heluan. 
K li n ge n und Fragmente , 'on solch en aus Feuerstein , 

mit teilweise guten Randretusch en. [1059- 1072]. 

Dänemark. 
Verschied ene S t e in a rt e f a kt e. [RM]. 

Deutschland. 
Billendorf, Kreis Sorau (Nieder-Lau s itz). 

H e n k e l t o p f, unverziert , mit über den Rand hinaus­
reichendem, bandförmigem Henkel. liöhe 5·5 CIfI , Mundsa um­
lichte 6 cm. [1 4941. 

H e n k e i s c h a I e mit niedrigem, zy lindrischem Halse 
und von der Bauchkanle bis zum Mundsaume reichend em Henl,el. 

Das Gefäß ist mit ein er roten Sch icht überzogen, gut geglättet 
und mi t Winkelfurchen verziert. Höhe 5 cm, größte Bauchweit e 
9 C/Il. [1 4921. 

Flache Sc h a I c, am Boden genabelt , un ve rziert , mit ein em 
etwas nach innen biegenden Mundsau me. Höhe 3 CIfI , Mund­
saum lichte 7·5 Cnl. (1 405] . 

Kleine Sc h a I e n, unverziert. [1 490, 149 11 . 
Klei:1es Ge f ä ß. [1 493]. 
Kleiner Kr u g mit Henkel und mäß ig ausladendem Mund­

sa um e. Höhe 6·5 CIfI, größte Breite 6CIIl , Mun dsa umlichte 
1·5 CIfl. [1 0771 . 

Flache Sc h a I e mit genabeIter Stand fl äche. Höhe 4 CIIl, 
größ le Weite 10 CIfI. [1 358). 

H e n k e I s c h a I e, schl echt gebrannl. Höhe 4 cm, größte 
Weite 8 CIfI . [1 3591. 

Rügen 66). 

N ö s t v e d b e i I e von verschiedener Größe. [53 -62]. 
Sk i ves p a l te r. [1 -3]. 

66) Die angeführ ten Stücke wurden gespende t. Sie sind bis 
auf (79) all e aus Fe uerstein, zu meist geschlagen, ein zelne auch 
po liert. Einige Stucke stamm en aus Dänemark. 
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